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Schaut St.Gallen hin? Ein Meldetool für Betroffene  von  sexueller Belästigung 

Für Einwohner*innen  der  Städte Zürich und Bern gibt  es  seit  2021  bzw.  2023  das Meldetool für sexu-

elle Belästigung "Zürich schaut hin" bzw. "Bern schaut hin".  Die  Stadt Luzern hat dasselbe Meldetool 

im Februar  2024  eingeführt. Das Tool gestaltet sich sehr niederschwellig: Über eine Webseite können 

Belästigungen,  die  selbst erlebt oder beobachtet wurden, anonym gemeldet werden. Auch queerfeind-

liche Meldungen werden im Meldetool eingegeben. Zudem erhalten  die  Betroffenen Informationen zu 

Anlaufstellen.  Die  Daten werden ausserdem genutzt, um bedarfsgerechte Präventionsmassnahmen 

zu entwickeln. Seit  Mai 2021  wurden alleine  in der  Stadt Zürich mehr als  2'000  Fälle gemeldet. Das 

heisst: durchschnittlich geht zwei  Mal pro Tag  eine Meldung zu sexueller Belästigung ein und  die  Dun-

kelziffer ist noch höher.  Die  Auswertung  der  Meldungen zeigt, dass Frauen deutlich häufiger  von  Be-

lästigungen betroffen sind als Männer. Zudem finden Belästigungen oftmals tagsüber und unter  der 

Woche stattl.  Die  meisten  der  gemeldeten sexuellen Belästigungen finden auf offener Strasse statt, 

dicht gefolgt  von  Orten wie  Tram, Bus  oder Bahnhof2. Viele  der  gemeldeten Belästigungsarten straf-

rechtlich nicht  relevant  und lassen  die  betroffenen Personen  rat-  und machtlos zurück. 

In der  Stadt St.Gallen gibt  es  bislang kein solches Meldetool, obwohl zu erwarten ist, dass sexuelle 

Belästigung auch hier im etwa gleichen Ausmass wie  in  Zürich, Bern oder Luzern vorkommt. St.Gallen 

soll jedoch ein Ort sein, wo sich alle sicher und frei bewegen können — unabhängig  von  Geschlecht, 

sexueller Orientierung, Hautfarbe oder weiteren individuellen Merkmalen. Dass eine niederschwellige 

Meldemöglichkeit bei Belästigung im öffentlichen Raum ein Bedürfnis  der  Betroffenen abdeckt, zeigen 

die  Daten aus Zürich jedoch klar. 

Vor diesem Hintergrund bitte ich  den  Stadtrat, folgende Fragen zu beantworten: 

- Welche Stelle ist  in der  Stadt St.Gallen für  die  Meldungen zu sexueller Belästigung verant-
wortlich? Welche Handlungsmöglichkeiten gibt  es  für  die  verantwortliche Stelle? 

— Welche Präventions- und lnterventionsmassnahmen trifft  die  Stadt St.Gallen im Bereich sexu-
elle Belästigung, insbesondere im öffentlichen Raum? 

https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/gleichstellung/themen/oeffentlicher_raum/hinschauen/meldetool-zuerich-schaut-

 

hin.html 

2  https://www.tagblattch/schweizineue-zahlen-sexuelle-belaestigungen-in-zug-und-bus-haeufiger-als-im-ausgang-Id.2580001 



— Ist  der  Stadtrat bereit, ein Meldetool sowie begleitende Massnahmen gegen sexistische und 
queerfeindliche Belästigungen nach Zürcher Vorbild einzurichten? 

Besten Dank für  die  Beantwortung  der  Fragen. 

27.02.2024 

Datum  Lydia Wenger 
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